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QUALITÄT & AUSFÜHRUNG

21' uê bem 3ürid) ber ©in gebor en en

Ghueri: $etf (Sott Kögel, ietj goht bänn bo

neu 23robor3=3irtus gti a im 9loifms äne."
Srägef: ßbe hän i 's glefe. Gs mirb ietj bänn

goppefau intreffant merbe, menn na ä paar 2eiier=
träge not! mefj binne finb; es nimmt ein nu 3J3un=

ber, mo f all roänb perfchoppe unb fäb nimmt's ein."
©buert: Sunberfjeitli bte 6orte, mo benanb

afdjnardjlib, roenn f benanb nüb ämol gfehnb."
Käget: Sie fetttb b'Äunimtfte nu im ä Spel=

ttrinidjratten e b'Sieti uefjänfe, biefäbe finb fo rote
fo attirait in Cüfte unb roenn f b'Üribüne müenb

ufegheie, gaht's mit fäbne grab im glidje 3ue."

©fjueri: Safj 'r 3 "üb fürdjeb, roenn fie a^rude
diönb mit ifjre grofje SBulrhfjüete unb f eim ü fo

ejpropliniereb afdjädjeb?"
SRägef: Sßor eme breite 9tanb unb eme hobte

©upf t)ät ft b'Kägel na nie gfürdjt unb "
©fjueri: Munb in Sadjen abefdjnö'rre,"
9?äget: bfcfiictt i bänn Eu ober fjetjte efjne b'

§ungerbüefjleri a."
©hueri: Uf b'Sojialifte hänbr nie fet äfo es ©ift

gha roie uf biene, 'r lönb au gar fen guete gaben
an efjne unb fäb lönb'r."

3tägef: ©tft dja mr nüb grab fäge; fte oerbar=
meb ein mefmer, roenn f'ifjr 23urgpl;jlifprüd) uffägib.
Slber mira feftib f im Äantonsrat unb im Stabrab
bie anbere grcttjionen afeufere, mis ©mües oer=

tetftb j' nanig, bie "
Ehuert: 3tüb ämof be ©fjabts."
(916, non einem faulen Sefferie getroffen.)
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Blutreinigungskuren
(Frühjahrskuren) 296

hat sich seit Jahrzehnten das FURUNKULIN-
ZYMA bestens bewährt. FURUNKULIN-ZYMA
ist eine nach besonderem Verfahren getrocknete
aktive Hefe. FURUNKULIN-ZYMA wirkt, innerlich
genommen, stark Darm-desinfizierend, es beseitigt

die abnormale Fäulnis des Darmes und die
Darmträgheit. Dadurch werden die Stoffwechselgifte,

die das Blut verunreinigen, entfernt, res¬
pektive deren 5ildung verhindert.

©
In allen Apotheken erhältlich

^J/außn Sie

t7/ire J/leiJcr bei

III IL H S S
sie sina' elegant

gut it preiswert

Limmatquai 8

Diwa

vereinig!-
Hüfrenformermir
ßruskGeradehaltet
ist* deshalb der idealste

u.vollkommensïe

Corset-Ersatz
MDIX-WAGNEßRorschach

Corsel-specialhaus ]
Preis Fr. 21.. 49S

Versandt gegen Nachnahme.
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Taillenweite bitte über dem Kleide
gemessen anzugeben.
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Fort mit den Runzeln! j
Es ist in vielen Fällen gelungen, mit einem neuen, ganz p
harmlosen Mittel Runzeln, Krähenfüsse.Mitesser, und Pickel
zu beseitigen ohne Schmerzen und ohne grosse Kosten. ee

Es werden weder Pillen, noch Pflaster, Puder, Bandagen
oder Apparate verwendet.

H Bisher sind die erzielten Resultate sehr gute. Einige Fälle g
waren geradezu erstaunlich. Daher wünschen wir jetzt, um =|
weitere Erfah'ungen zu sammeln, jeder Person, die das
Verlangen hat, sich von Runzeln, Falten, Krähenfüssen,
Flecken, Mitessern und schlechtem Teint zn befreien, ein =5

ausreichendes Quantum unseres Mittels zum Ausprobieren
ganz umsonst und portofrei zu Ubersenden. Hieran ist keine
weitere Bedingung geknüpft als die Verpflichtung, uns über
die Wirkung einen wahrheitsgemässen Bericht zu erstatten, =e

Strengste Diskretion zugesichert. Schreiben Sie sofort oder
schneiden Sie sich mein Angebot aus.

1 Marylan-Vertrieb Goldach 81, Kt. St. Gallen. j
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Aus dem Zürich der Eingeborenen
Chueri' Helf Gott Rägel, ietz goht dänu de

neu Broborz-Zirkus gli a im Rothus äne."

Rägel: Ebe hän i 's glese. Es wird ietz dänn
goppelau intressant werde, wenn na ä paar Leiter-
wäge voll meh dinne sind,' es nimmt ein nu Wunder,

wo s all wänd verschoppe und säb nimmt s ein."
Chueri: Sunderheitli die Sorte, wo denand

aschnarchlid, wenn s denand niid ämol gsehnd."

Rägel: Sie sellid d'Kunimiste nu im ä Spel-
tcrinichratten e d'Dieli uehänke, diesäbe sind so wie
so alliwil in Lüfte und wenn s' d'Tribüne müend

usegheie, gaht's mit säbne grad im gliche zue."
Chueri: Daß 'r I nüd fürched, wenn sie azrucke

chönd mit ihre große Wulchhüete und s eim ü so

expropliniered aschäched?"

Rägel: Vor eme breite Rand und eme hohle
Gupf hät si d'Rägel na nie gfürcht und "

Chueri: und in Sachen abeschnörre,"

Rägel: bschickt i dänn Eu oder hetzte ehne d'

Hungerbüehleri a."
Chueri: Uf d'Sozialiste händr nie kei äso es Gift

gha wie uf diene, 'r lönd au gar ken guete Faden
an ehne und säb lönd'r."

Rägel: Gift cha mr nüd grad säge,' sie verbar-
med ein mehner, wenn s'ihr Vurghölzlisprüch ufsügid.
Aber mira sellid s' im Kantonsrat und im Stadrad
die andere Fratzionen aseufere, mis Gmües ver-
teilid s' nanig, die "

Chueri: Nüd ämol de Chabis."
(Ab, von einem faulen Sellerie getroffen.)
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